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Liebe Gäste ,

vielen Dank für die Nutzung des Service von der Tou-
rist-Info Hennef! Wir freuen uns über jeden Kunden, 
dem wir weiterhelfen können.

Lass uns wissen, wie zufrieden du mit unserer Tou-
rist-Info warst. Es wäre toll, wenn du dir kurz die Zeit 
nimmst, eine Bewertung bei Google oder Tripadvisor zu 
schreiben, denn dann hilfst du uns und auch anderen 
Kunden, die auf der Suche nach Informationen sind. Da-
für genügt ein Klick! (QR-Code)

Wir bedanken uns im Voraus bei dir für die Bewertung! 
Bei Fragen zum genutzten Service und weiteren Anliegen 
stehen wir dir selbstverständlich gerne zur Verfügung!

Schreib uns einfach eine Mail tourismus@hennef.de oder 
ruf uns an unter der Telefonnummer: 02242 19433.

Viele Grüße,

deine Tourist-Info Hennef
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Ihr

Mario Dahm 
Bürgermeister

seit 20 Jahren gibt es die „Hennefer KulTouren“ – Jahr für Jahr fest 
verankert im breiten kulturellen und touristischen Angebot der Stadt. 
Dieses Mal stand die Planung ganz im Zeichen der Corona-Pandemie. 
Stadtführungen und Wanderungen sind Gelegenheiten für Treffen, 
Kontakte und gemeinsame Aktivitäten. Kultur ist immer auch Be-
gegnung und Touren machen alleine weniger Spaß. Die Pandemie 
hat 2020/21 mit ihren Kontaktbeschränkungen Vieles unmöglich 
gemacht und auch für 2022 können wir nur spekulieren. Wird alles 
klappen? Müssen wir wieder Veranstaltungen absagen? Wir wissen 
es nicht, aber wir sind zuversichtlich und planen trotzdem. Denn wir 
möchten unseren Gästen und den Bürger*innen etwas bieten. Wir 
möchten unser Hennef zeigen, die Sehenswürdigkeiten und histori-
schen Orte präsentieren und Sie, liebe Leser*innen, durch die schöne 
und abwechslungsreiche Landschaft führen.

Die Menschen hinter dem Programm und allen Planungen sind De-
nis Dückert, Patricia Palmers-Morell, Katrin Schwarz und Caroline 
Overath im Fachbereich Tourismus und vor allem unsere Gästefüh-
rer*innen, von denen einige von Anfang an dabei sind. Die Ideen all 
dieser Menschen, ihr Engagement und ihre Leidenschaft für unsere 
Stadt sind das Herz des ganzen Programms. Ich danke ihnen allen 
sehr für ihr Engagement.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen viel Spaß mit den Hennefer Kul-
Touren 2022 und vielen schönen, und auch hoffentlich möglichen, 
Aktivitäten in Hennef.
Alles Gute und vor allem: Bleiben Sie gesund!

Liebe Leser*innen, 
liebe Gäste, liebe Besucher*innen 
unserer Stadt,
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InhaltsverzeichnisHinweise zu allen Angeboten

Alle öffentliche Führungen sind auch individuell außerhalb der ge-
nannten Zeiten buchbar. An öffentlichen Führungen können nur 
Gruppen bis maximal 10 Personen teilnehmen. Ab einer Gruppen-
größe von mehr als 10 Personen bitten wir individuelle Gruppen-
führungen zu buchen. Gruppenführungen und Wanderungen sind 
für maximal 30 Personen gedacht. Informationen dazu finden Sie 
bei den Beschreibungen der einzelnen Angebote.
Die Teilnahmegebühr ist direkt an den Gästerführer in bar zu zahlen. 
Bei Glatteis und Unwetterwarnungen fällt die Veranstaltung aus. 
Teilnahme bei allen Touren auf eigene Gefahr! Für die Richtigkeit 
der Angaben und die Einhaltung der Termine wird keine Gewähr 
übernommen. Die Angebote und Inhalte dieser Broschüre wurden 
von den Mitarbeiterinnen der Tourist Information und den Gäste-
führern zusammengestellt.

Hinweise zum Kulturprogramm

Informationen zum Kulturprogramm der Stadt (Seiten 78-83) 
erhältlich beim Kulturamt, Rathaus Hennef, Frankfurter Straße 97, 
Tel.: 02242 / 888-453. 

Entdeckertouren (Führungen)

Wanderungen

Führungen im Burggarten Stadt Blankenberg

Radtouren

Kinderführungen 

Legende
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Unsere Gästeführer und Ansprechpartner für Anmel     dung und Informationen

Name Tel. Mobil Internetadresse E-Mail

Martina Clasen 0179/8197852 http://rosa-aussicht.de martinaclasen@rosa-aussicht.de

Tina Hausmann 0163/8737275 https://www.faszi-natur.de hausmann.tina@yahoo.de

Ricarda Heller 02248/9008800 0163/7430506 https://ricarda-heller.de devavibhu@icloud.com

Susanne Heyd 0176/96120916 https://www.burggarten-blankenberg.de susanne_heyd@yahoo.de

Walter Keuenhof 02248/3296 0151/27582679 http://hvv-stadt-blankenberg.de wkeuenhof@yahoo.de

Sigrid Klein 02242/81243 https://www.sehnsucht-miteinander.de sonne-labyrinth@gmx.de

Annette Küpper 02248/9170175 https://www.finkenhof.net finkenhof-hennef@web.de

Bert Reichl 02242/866686 0163/5160887 http://boedingen-kultouren.de bertreichl@aol.com

Waltraud Schlüssel 02242/4690 http://waltraudis.de waltraud.schluessel@gmx.de

Willi Schlüssel 02242/4690 0176/66600984 waltraud.schluessel@gmx.de

Tourist-Info 
Stadt Hennef 02242/19433 https://www.tourismus-hennef.de tourismus@hennef.de

Sigurd van Riesen 02242/866684 https://touren-termine.adfc.de info@dr-van-riesen.de

Umweltamt 02242/888315 https://www.hennef.de andrea.kurenbach@hennef.de
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Datum Tag Zeit Angebot Seite

15.01. Sa 18.00 Uhr Nachtwächterführung 33

29.01. Sa 12.00 Uhr Waldkünstler im Winter 15

12.02. Sa 10.00 Uhr Die Sieg und ihre Aue bei Dondorf 16

12.02. Sa 10.00 Uhr Burgen und Steine 34

13.02. So 13.00 Uhr Wallfahrt, Wasser und Wein 45

07.03. Mo 10.30 Uhr Lass uns MAL wandern gehen 17

19.03. Sa 18.00 Uhr Singen und Tanzen im Labyrinth 18

06.04. Mi 13.00 Uhr Wandern mit allen Sinnen auf dem Marienweg 44

08.04. Fr. 14.00 Uhr Exkursion Pleiser Hügelland mit Dr. Dieter Steinwarz 51

09.04. Sa 10.00 Uhr Waldkünstler im Frühling 15

21.04 Do 18.30 Uhr Feierabend-Radtour des ADFC 20

23.04. Sa 10.00 Uhr Wildkräuterspaziergang 40

23.04. Sa 10.00 Uhr Viele Wege führen nach Bödingen 46

24.04. So 10.00 Uhr Pilgern regional: Auf den Spuren des hl. Wendelin 21

29.04. Fr. 19.00 Uhr Vortrag von Prof. Dr. Helmut Fischer in der Meysfabrik 52

05.05. Do 16.00 Uhr
Das städtische Waldkonzept einschl. Prävention; 
der Umgang mit der Borkenkäferplage , den Sturmschäden

22

14.05. Sa 10.00 Uhr Einblicke in die Vergangenheit 23

15.05. So 10.00 Uhr Vergangenheit hat Zukunft 24

16.05. Mo 10.30 Uhr Lass uns MAL wandern gehen 17

19.05. Do 18.30 Uhr Feierabend-Radtour des ADFC 20

10.06. Fr. 16.00 Uhr Besuch der Klosterkirche St. Antonius in Seligenthal 53

18.06. Sa 19.00 Uhr Singen und Tanzen im Labyrinth 18

18.06. Sa 10.00 Uhr Waldkünstler im Sommer 15

23.06. Do 18.30 Uhr Feierabend-Radtour des ADFC 20

VVV

VVV

VVV
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Datum Tag Zeit Angebot Seite

26.06. So 15.00 Uhr
Kurpark-Konzert mit dem Männerchor Geistingen 1874 und 
dem Musikverein Allner

54

26.06. So 10.00 Uhr Heil- und Küchenkräuterführung für den Burggarten 39

02.07. Sa 10.00 Uhr Wälder und Täler abseits vom Alltagsstress 26

03.07. So 10.00 Uhr Dem Phantom auf der Spur 27

21.07. Do 18.30 Uhr Feierabend-Radtour des ADFC 20

23.07. Sa 11.00 Uhr
Burgführung, Führung mit spielerischen Einheiten rund 
um die Burg

35

30.07. Sa 10.00 Uhr Durch die Bröler Auen- und Hügellandschaft 28

31.07. So 10.00 Uhr Auf alten Wegen über Stock und Stein 47

07.08. So 10.00 Uhr Heil- und Hexenkräuterspaziergang 41

17.08. Mi 13.00 Uhr Wandern mit allen Sinnen auf dem Marienweg 44

18.08. Do 18.30 Uhr Feierabend-Radtour des ADFC 20

27.08. So 10.00 Uhr Zwischen Marienberg und Stadt Blankenberg 29

15.09. Do 18.00 Uhr Feierabend-Radtour des ADFC 20

16.09. Fr 14.00 Uhr
Besuch der Restaurierungswerkstatt des
Historischen Archivs der Stadt Köln.

55

17.09. Sa 18.00 Uhr Singen und Tanzen im Labyrinth 18

17.09. Sa 10.00 Uhr Burgen und Steine 34

21.10 Fr 14.30 Uhr Besuch der Firma WMV Apparatebau, Windeck-Mauel 56

22.10. Sa 10.00 Uhr Waldkünstler im Herbst 15

05.11. Sa 17.30 Uhr Kinder-Nachtwächterführung 37

12.11. Sa 18.00 Uhr Nachtwächterführung 33

12.11. Sa 17.30 Uhr Kinder-Nachtwächterführung 37

19.11. Sa 18.00 Uhr Kinder-Nachtwächterführung 37

09.12 Fr 18.00 Uhr Nachtwächterführung 33

17.12. Sa 16.00 Uhr Singen und Tanzen im Labyrinth 18
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ÖFFENTLICHE 
ANGEBOTE

„Waldkünstler“ 
Familienwanderung

Termin: 29.01., 12 Uhr Winter / 09.04., 10 Uhr Frühling /
 18.06., 10 Uhr Sommer / 22.10., 10 Uhr Herbst
Dauer: 4 Stunden
Länge: ca. 6 km
Start/ Ziel: Wanderparkplatz Stein
	 Rucksackverpflegung
Preis: inklusive Materialien / 12€ Erwachsene, 8€ Kinder
Infos u. Anmeldung: Martina Clasen

Blätterbilder, Astwerk – wir entdecken die Farben und Formen in 
der Natur, zaubern Kunstwerke aus kleinen und großen Fundstü-
cken in die Landschaft. Aus einem morschen Ast wird eine Skulptur, 
aus Blättern werden Bilder.
Malen und Zeichen mit Kohle, Asche, Erde, Blättern und Blüten die 
Landschaft im Wandel der Jahreszeiten. Frühling, Sommer, Herbst 
und Winter jede Jahreszeit hat ihre eigenen Farben.
Wir suchen uns natürliche Pigmente und schaffen mit einfachen 
und natürlichen Mitteln kleine Kunstwerke.
Bei unserer Wanderung steht nicht die gelaufene Strecke im Vor-
dergrund, sondern das gemeinsame Erleben in der Natur. So kann 
es auch zu Änderungen im Streckenverlauf kommen, wenn sich dies 
aus der Situation ergibt.
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Die Sieg und ihre Aue bei Dondorf 
Natur und Erholung pur

Termin: 12.2. / 10 Uhr
Dauer: 4 Std. / 14 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf dem Driesch“, Hennef-Bödingen
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl

Die Rundwanderung führt über verschlungene Pfade hinab ins 
Siegtal. Vorbei an Haus Attenbach und entlang der Bahntrasse 
wird der Dondorfer See erreicht. Er entstand durch Auskiesungs-
arbeiten im Bereich eines Sieg-Altarms und ist heute ein Natur-
schutzgebiet. Seltene Vogelarten finden hier ungestörte Brutplät-
ze. Weiter geht es im Verlauf der Sieg, die in den letzten 150 Jahren 
massive Änderungen erfahren hat. Dieser Mittelgebirgsfluss hat 
insbesondere durch den gestaltenden Eingriff des Menschen in 
die Natur sein „Äußeres“ wesentlich verändert. Wir verlassen die-
se wichtige Lebensader und herrliche Auenlandschaft bei Müsch-
mühle, um den Rückweg nach Bödingen anzutreten. Die Exkur-
sion wird Naturfreunden besonders empfohlen. 
Hinweis: Es lohnt sich ein Fernglas mitzuführen.
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Lass uns MAL wandern gehen

Termin: 07.03., 16.05., jeweils 10.30 Uhr 
Preis: 20€ p. P. inklusive Zeichen und Malmittel
Länge: ca. 6 km
Start/ Ziel: Wanderparkplatz Stein
Gesamtdauer ca. 5 Stunden
Rucksackverpflegung
Infos u. Anmeldung: Martina Clasen

Rund um Adscheid und Hennef Stadt Blankenberg bieten sich spek-
takuläre Ausblicke und phantastische Impressionen. Die besten Be-
dingungen, um direkt draußen zu zeichnen und malen. Diese Wan-
derung richtet sich an alle Menschen die Freude am künstlerischen 
Ausdruck und Spaß daran haben etwas Neues zu Entdecken.
Ähnlich wie das schnell gemachte Handybild schaffen wir kurze Mo-
mentaufnahmen und schnelle Skizzen die uns an diesen Tag erinnern.
Bei unserer Wanderung steht nicht die gelaufene Strecke im Vor-
dergrund, sondern das gemeinsame Erleben in der Natur. So kann 
es auch zu Änderungen im Streckenverlauf kommen, wenn sich dies 
aus der Situation ergibt.



1918
H

en
ne

f

Die eigene Mitte spüren im Wechsel der 
Jahreszeit

Termin: 19.3., 18 Uhr / 18.6., 18 Uhr / 17.9., 18 Uhr / 17.12., 16 Uhr 
Preis: kostenlos, Gruppen gegen Spende
Treffpunkt: Kurpark, Labyrinth
Infos u. Anmeldung: Sigrid Klein

„Ich traf meine Seele und wir sangen ein Lied“ 
Wir singen einfache Herzens- Labyrinth- und Seelenlieder, denn 
singen und tanzen macht glücklich und frei, komm einfach vorbei.

Es ist völlig egal, ob sich Nicht-Sänger und/oder Sänger zusammen 
finden, jede Seele kann singen. Der einfache Pilgerschritt begleitet 
uns tanzend auf dem Weg zur Mitte in das Labyrinth, zu unserer Le-
bensmitte. Auf der Schwelle der Jahreszeiten möchten wir gemein-
sam die Veränderung in uns, als Teil der Natur nach spüren. Deshalb 
treffen wir uns bei jedem Wetter.

19.3. Frühlings-Tag- und Nachtgleiche
Säen – Gleichgewicht und Wachstumskraft
Tag und Nacht sind gleich lang.
Farben: grün, gelb

18.6. Sommersonnenwende
Fülle – Höchste Sonnenkraft und Wendepunkt
Der längste Tag und die kürzeste Nacht.
Farben: rot, orange

17.9. Herbst-Tag- und Nachtgleiche
Ehren und Danken, Reichtum teilen
Tag und Nacht sind wieder gleich lang.
Farben: dunkelrot, lila, braun, ocker

17.12. Wintersonnenwende
Tiefste Dunkelheit und Wiedergeburt des Lichtes
Der kürzeste Tag und die längste Nacht.
Farben: blau, weiß

Wenn Sie an den angegebenen Tagen zum Labyrinth kommen, kön-
nen Sie sich gerne der Witterung entsprechend in den jeweiligen 
Farben kleiden oder mit entsprechenden Bändern schmücken.

Besuchen Sie mit Ihren Kindern - z.B. auf einem Kindergeburts- 
oder Familientag - das Labyrinth, Sigrid Klein hat viele Ideen, wie 
Kinder oder Sie mit Ihren Kindern die eigene Lebensmitte im Laby-
rinth erspüren können.
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Pilgern regional: 
Auf den Spuren des Hl. Wendelin

Termin: 24.4. / 10 Uhr
Dauer: 4 Std. / 14 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf dem Driesch“, Hennef-Bödingen
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl 

Die Rundwanderung führt zunächst durch den Nutscheid und da-
nach hinab ins malerische Derenbachtal. Um auf die Höhe nach 
Winterscheid zu gelangen, wird das Tal verlassen und es bieten sich 
wunderbare Ausblicke. An der Kapelle des Hl. Wendelin wird ein 
wenig verweilt. Auf einem alten Wallfahrtsweg geht es zurück in 
den Bachgrund und hinauf nach Bödingen. Unterwegs gibt es viel 
Wissenswertes zu berichten über die Bedeutung des Waldes, das 
noch heute gelebte Brauchtum und eine frühmittelalterliche Flieh-
burg. Das alles dürfen Sie sich nicht entgehen lassen.

Feierabend-Radtour des ADFC
Kultur-Radtouren in und um Hennef

Termine: 21.4. / 19.5. / 16.6. / 21.7. / 18.8. (jeweils 18:30 Uhr) 
 15.9. (je 18 Uhr) 
Länge: 20 km
Preis: 2 € p. P. 
(für Mitglieder des ADFC u. Neubürger mit Gutschein frei)
Treffpunkt: Bahnhofsgebäude Hennef
Infos u. Anmeldung: Sigurd van Riesen

21.4. Heute fahren wir zur Wahnbach-Talsperre.
19.5. Heute fahren wir in das Hanftal. 
16.6. Heute fahren wir nach Hangelar. 
21.7. Heute fahren wir zu den Stolpersteinen in Gedenken (‚Zachor‘) 
 an unsere jüdischen Mitbürger . 
18.8. Heute fahren wir in das Bröltal. 
15. 9. Heute fahren wir auf den Spuren der Brölbahn

Der ADFC fährt vom Bahnhof Hennef durch die Stadt und in die um-
gebenen Flusstäler sowie zu besonderen Aussichtspunkten. Tempo 
und Ziel in Absprache mit den Teilnehmern. Sicher mit Helm. Eine 
Einkehr ist vorgesehen.
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Einblicke in die Vergangenheit
Ein Streifzug durch das nördliche Umland von Hennef

Termin: 14.5. / 10 Uhr
Dauer: 4 Std. / 13 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Siegdeich, Kläranlage Hennef
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl 

Die abwechslungs- und aussichtsreiche Rundwanderung führt 
durch die Siegaue, vorbei an Relikten des Bergbaus sowie durch 
ehemalige Weinberge. Weite Felder und lichte Wälder werden 
durchquert und manch Wissenswertes wird dabei vermittelt. Zahl-
reiche Streuobstwiesen bieten ausgezeichnete Lebensräume für 
viele bedrohte Tierarten. Die einzigartigen Einblicke in die Täler der 
Sieg und der Bröl entschädigen für den Anstieg. Geschichte und 
Geschichten werden nicht zu kurz kommen. Auch über das wech-
selvolle Schicksal eines Schlosses und einer Mühle wird berichtet. 
Diese Wanderung führt durch eine Kulturlandschaft, die in Jahrhun-
derten vom Menschen bearbeitet und dadurch geformt wurde. Jede 
Epoche hat ihre Spuren im Landschaftsbild hinterlassen, die es zu 
entdecken gilt. Ein Gemeinschaftserlebnis, das Sie sich nicht ent-
gehen lassen sollten.
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Das städtische Waldkonzept

Termin: 5.5. / 16 Uhr
Dauer: 1 Std. 
Preis: kostenlos
Treffpunkt: Ortsausgang Ravenstein, Richtung Darscheid, 
 erster Waldweg rechts 
Infos u. Anmeldung: Umweltamt der Stadt Hennef 

Das Umweltamt der Stadt Hennef und Frau Dietsche, Försterin des 
Hennefer Reviers Eudenbach werden über den Zustand der städti-
schen Waldflächen und über die Waldwege im Stadtgebiet nach Un-
wetterereignissen, Dürre sowie über die aktuelle Borkenkäferplage 
einschließlich der Auswirkungen auf die Holzmarktsituation und 
über die hieraus resultierenden wirtschaftlichen Folgen informie-
ren. Ebenso wird ein Ausblick auf die zukünftige Bewirtschaftung 
von Fichtenbeständen bzw. zu Alternativlösungen bei der Auffors-
tung unter Berücksichtigung klimatischer Veränderungen gegeben.

Gezeigt werden kann auch an dieser Stelle, wie das städtische 
Spendenprojekt „Wir helfen dem Wald“ dort umgesetzt wurde.
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Vergangenheit hat Zukunft
Wissenswertes über Motten, Obst und Gold

Termin: 15.5. / 10 Uhr
Dauer: 4 Std. / 12 km
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Wallfahrtskirche „Zum Heiligen Kreuz“, 
Hennef-Süchterscheid
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl

Die Rundwanderung gibt Einblicke in das sagenumwobene Leben 
eines Junkers und das harte Dasein im Mittelalter. Die sich unter-
wegs auftuende Bilderbuchlandschaft lässt die gruseligen Ge-
schichten schnell vergessen. Kleine Bäche, Streuobstwiesen, wei-
dende Tiere und malerische Dörfer begleiten die Wanderer durch 
eine vielfältige, abwechslungsreiche Kulturlandschaft. Dass dieses 
Landleben eine Goldene Zukunft haben kann wird exemplarisch 
dargestellt.
Die informative Exkursion bietet gute Einblicke in die Naturregion Sieg. 

Auf den 
Spuren 
des Stadt
löwen

Raus an die frische Luft. Mit Kindern Natur erleben, unbekannte 
Stadträume entdecken und Wissen erweitern.
Auf einem Kinderwanderweg ist genau das möglich. Es ist eine 
Entdeckungstour für die ganze Familie, den Kindergarten, die 
Schulklasse oder den Kindergeburtstag. 

Viel Spaß beim Aufstöbern!

Informationen finden Sie bei 
der Tourist-Info der Stadt Hen-
nef im Historischen Rathaus:

Frankfurter Straße 97
Tel.: +49 (0) 2242 / 19 433
E-Mail: tourismus@hennef.de
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Dem Phantom auf der Spur
Was verbergen die südlichen Steilhänge des Siegtals bei Merten?

Termin: 3.7. / 10 Uhr
Dauer: 3 Std. / 12 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Wallfahrtskirche „Zum Heiligen Kreuz“, 
Hennef-Süchterscheid
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl

Die abwechslungsreiche Rundwanderung führt auf einfachen We-
gen und Pfaden durch weite Felder, stille Wälder, feuchte Täler und 
Auen. Der Ausgangsort Süchterscheid mit seiner mächtigen Wall-
fahrtskirche „Zum Heiligen Kreuz“ liegt auf 200 m über NN und 
der tiefste Punkt in der Ortschaft Bach an der Sieg hat nur etwa 
85 Höhenmeter. Der Rückweg führt durch das idyllische Krabach-
tal, das zu den schönsten und ökologisch wertvollsten Bachtälern 
im Rhein-Sieg-Kreis gehört. Bei dieser Wanderung werden Natur, 
Heimat und Kultur erlebbar.
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Wälder und Täler abseits vom Alltagsstress
Exkursion durch das nordwestliche Umland von Hennef

Termin: 2.7. / 10 Uhr
Dauer: 3 Std. / 11 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Wanderparkplatz Siegdeich (Kläranlage), Hennef
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl

Die naturnahe und abwechslungsreiche Rundwanderung führt über 
ruhige Forstwege, entlang des Wahnbachs, vorbei an der Talsper-
re und zu Relikten und Baudenkmälern aus vergangenen Jahrhun-
derten. Dabei wird ein Eindruck von der Landschaft vermittelt und 
dargestellt, wie der Mensch einst die Natur zur Kulturlandschaft 
gestaltet hat. Natürlichkeit und Veränderungen werden offensicht-
lich. Diese Wanderung führt durch teils unberührte Natur aber auch 
durch besiedelte Kulturlandschaft und stellt somit eine ansprechen-
de Vielfalt dar, die es gemeinsam zu entdecken gilt. Die Ruhe und 
Kraft des Waldes soll die Teilnehmer für den Alltag stärken.
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Zwischen Marienberg und Stadt Blankenberg
Einblicke in die Einheit von Architektur und Landschaft

Termin: 27.8. / 10 Uhr
Dauer: 3 Std. / 10 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf dem Driesch“, Hennef-Bödingen
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl 

Die Rundwanderung führt vom Bödinger Klosterberg hinunter ins 
Siegtal und hinauf zum Stadt Blankenberger Burgberg. Wir blicken 
in eine einmalige historische Kulturlandschaft, die seit der Mitte 
des 19. Jahrhunderts weitgehend unverändert ist. 
Durch zeitgenössische Schilderungen und Legenden wird die Ver-
gangenheit erlebbar gemacht.
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Durch die Bröler Auen- und Hügellandschaft
Einmalige Eindrücke zwischen Allner und Bröl

Termin: 30.7. / 10 Uhr
Dauer: 3 Std. / 11 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Wanderparkplatz an der K17 im Derenbachtal
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl 

Die Rundwanderung führt über den Derenbach durch die herrliche 
Auenlandschaft im Bröltal nach Allner. Die Reste der Mühle und 
das ehemalige Schloß liegen am Wegesrand. Unterhalb des Müh-
lenberges schlängelt sich der Weg in Richtung Bröl. Vorbei an der 
„Ur-Jugendherberge“ und einem Marienkapellchen wird Bröl rechts 
liegen gelassen, um von oberhalb tolle Ein- und Ausblicke zu genie-
ßen. Danach wird die Bröl überquert und der Wanderparkplatz ist 
erreicht. Für Natur- und Kulturfreunde ein „Muss“.
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Nachtwächterführung 
Mit Laterne durch Stadt Blankenberg

Termin: 15.1. / 12.11. / 9.12.  jeweils 18 Uhr
Preis: 10 € p. P. 
Dauer: 1,5 Std.
Gruppenpreis: kl. Führung (Nachtwächter) 
 1 Std. 80 €
 gr. Führung (Nachtwächter + Magd + Getränk)
 1 Std. 130 € Verlängerung möglich
Treffpunkt: Parkplatz am Katharinentor (Weinpresse), 
 Stadt Blankenberg
Infos u. Anmeldung: Tourist-Info Hennef

Wenn die Sonne hinter der Burg versinkt und ihr Schatten Platz 
macht für die Nacht, hört man von den Zinnen wie es klingt, wenn 
der Nachtwächter tönend wacht. Begleiten Sie unseren Nacht-
wächter auf dem Rundgang durch die mittelalterlichen Gassen von 
Stadt Blankenberg. Im Gewand mit Hellebarde, Horn und Laterne 
ausgestattet, beginnt er bei Anbruch der Dunkelheit seine Runde, 
macht an verschiedenen Stationen Halt, um Historisches und Anek-
dotisches zu erzählen.
Manchmal trifft er unterwegs auf der großen Führung weitere Per-
sonen, die über das Leben in der mittelalterlichen Stadt berichten. 
Zum Abschied  gibt es ein mittelalterliches Getränk.  

GRATIS-AUDIOGUIDE
+ KINDERQUIZ

GRATIS
AUDIOGUIDE

Lauschtour-App
laden & los geht’s

Hier geht´s direkt zur
Lauschtour-App!

Gefördert mit Mitteln des Landes 
Nordrhein-Westfalen.Lauschen, entdecken,

mehr erfahren…

Mit der Lauschtour entdecken Sie Stadt Blankenberg und
Bödingen auf völlig neue Art. Immer wieder kommen auch

unsere Geschichtskenner zu Wort, die für ein ganz
persönliches Hör-Erlebnis sorgen.

Tourist-Service & Info der Stadt Hennef
im Historischen Rathaus

Frankfurter Straße 97 
53773 Hennef (Sieg)
Tel.: 02242 / 19 433

tourismus@hennef.de
www.tourismus-hennef.de

Ö�nungszeiten
Mo-Mi: 8:30-16.00 Uhr

Do: 8:30-17:30 Uhr
Fr: 8:30-12:00 Uhr 

Impressum
Stadt Hennef - Der Bürgermeister, Frankfurter Straße 97, 53773 Hennef (Sieg)

Kartendaten © OpenStreetMap contributors
Titel: © Stadt Hennef

So ist die Lauschtour entstanden …

Lauschtour
durch Stadt

Blankenberg
mit Abstecher zur Wallfahrtskirche in Bödingen

Die KennerInnen von Stadt Blankenberg und Bödingen
im Interview. Neugierig, was sie erzählt haben?

Petra Mischke vom Burggartenverein

Petra Mischke vom Burggartenverein

Petra Mischke vom Burggartenverein
Kirchenkenner Bert Reichl 

Professor Helmut Fischer 
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Burgführung 
Kinderführung mit spielerischen Einheiten rund um die Burg 

Termin: 23.7. / 11 Uhr
Preise: 1 Std., Erw. 4 € / Ki. 2 € 
2 Std. inkl. Ritterspiele und Kinderschminken, Erw. 4 € / Ki. 5 €
(Gruppen: 1 Std. 65 €)
Treffpunkt: Parkplatz vor der Burganlage, Stadt Blankenberg
Infos u. Anmeldung: Tourist-Info Hennef

Wir begeben uns auf eine Zeitreise ins Mittelalter, schlendern auf 
die Burgruine, genießen die Aussicht vom Georgsturm und erfah-
ren, wie die Blankenberger, besonders die Kinder, gelebt haben,  als 
es noch echte Ritter gab.

Burgen und Steine 
Familientour

Termin: 12.2. / 17.9. jeweils 10 Uhr
Preis: inklusive Materialien 12€ Erwachse, 8€ Kinder 
Dauer: ca. 4 Std. 
Treffpunkt: Wanderparkplatz Stein
Länge: ca. 6 km
Rucksackverpflegung
Infos u. Anmeldung: Martina Clasen

Eine Familienwanderung auf dem „Burgweg“ rund um Hennef Stadt 
Blankenberg. Der Burgweg rund um Stadt Blankenberg bietet auf ab-
wechslungsreichen gut markierten Wegen, spannende Einblicke in 
die Geschichte der Stadt Blankenberg. Alte Mauern und Spuren alter 
Steinbrüche laden zu Entdeckungstouren ein. Zu allen Zeiten faszi-
nieren Steine Menschen, ihre ganz eigene Beschaffenheit und ihre 
Schönheit.
Jeder hat schon mal einen besonders schönen „Schatz“ aufgehoben 
und mit sich getragen. Gesichter erkannt, Fossilien entdeckt oder sie 
zum Spielen genutzt. Auf unserer Familienwanderung werden wir mit 
Händen und Füßen diese kleinen Wunderwerke entdecken – und wer 
weiß vielleicht wird am Ende ein kleines Kunstwerk daraus.
Bei unserer Wanderung steht nicht die gelaufene Strecke im Vorder-
grund, sondern das gemeinsame Erleben in der Natur. So kann es 
auch zu Änderungen im Streckenverlauf kommen,wenn sich dies aus 
der Situation ergibt.
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Nachtwächterführung für Kinder

Termin: 5.11. / 12.11./ 19.11/ 18 Uhr 
Dauer: 1 Std.
Preis: Erw. 4 € / Ki. 2 € / Gruppen: 1 Std. 65 €
Treffpunkt: Parkplatz am Katharinentor, Stadt Blankenberg
Infos u. Anmeldung: Tourist-Info Hennef

Kinder begleiten die Nachtwächterin auf ihrem abendlichen Rund-
gang durch die mittelalterliche Stadt Blankenberg. Eigene Laternen 
können mitgebracht werden.
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Angebote des Freundeskreises Burggarten 

Der Burggarten auf Burg Blankenberg

Seit 2006 gestaltet der Verein „Freundeskreis Burggarten Blan-
kenberg“ Schritt für Schritt die Bastionsfläche der Burganlage in 
einen Kräutergarten um. Die Sammlung aus über 200 Heil- und 
Küchenkräutern vermittelt einen Eindruck von den vielfältigen 
Nutzungsmöglichkeiten dieser Pflanzen und macht ganz nebenbei 
die Bastionsfläche zu einem ganz besonderen Ort mit Aussicht. Bei 
verschiedenen Veranstaltungen wird altes und neues Kräuterwis-
sen vermittelt. Neben den hier aufgeführten Wanderungen bietet 
der Freundeskreis weitere kräuterkundliche Veranstaltungen an. 
Informieren Sie sich dazu auf der Internetseite des Vereins unter 
www.burggarten-blankenberg.de.

Der Burggarten ist zugänglich: 
Februar bis Oktober Di-So 10.00 Uhr – 18.00 Uhr
November bis Januar Di-So 10.00 Uhr – 16.00 Uhr

Gartensaison 2022

Der Burggarten wird von den Mitgliedern des Freundeskreises bei 
regelmäßigen Terminen gepflegt. Sie als Besucher können diese 
Zeit dazu nutzen, sich von den Gärtnerinnen und Gärtnern die 
Kräuter erklären zu lassen, mit ihnen über Ihre Gartenfragen zu be-
raten und sich über die Aktivitäten des Vereins und Mitwirkungs-
möglichkeiten informieren zu lassen. 

Pflege-Termine: Vom 19.2. bis zum 29.10., alle 14 Tage 
(ungerade Kalenderwochen) samstags jeweils ab 14 Uhr 
(im Juni bis August ab 10 Uhr). 
Bei schlechtem Wetter entfallen die Termine.

Ort: Burgarten Blankenberg, Bastionsfläche der Burganlage, 
Hennef Stadt Blankenberg

Heil- und Küchenkräuterführung durch den 
Burggarten
Nicht nur Petersilie und Schnittlauch

Termin: 26.6. / 10 Uhr
Dauer: 2,5 Std.
Preis: 6 € p. P. 
Treffpunkt: Parkplatz vor der Burganlage, Stadt Blankenberg
Infos u. Anmeldung: Tina Hausmann

Bei einer Führung durch den Burggarten erhalten Sie ebenso Ein-
blick in die Konzeption der Gartenanlage wie Informationen zu 
zahlreichen im Burggarten angebauten Kräutern. Erfahren Sie mehr 
darüber, welche Küchenkräuter sich im Hausgarten gut entwickeln, 
welche Heilkräuter für die Hausapotheke empfehlenswert sind und 
welche Kräuter einfach toll aussehen und sich auch im Staudenbeet 
gut machen. Neben Kulturhinweisen wird es Tipps zur Verwendung 
geben. Nach guter alter Tradition werden abschließend Kostproben 
zubereiteter Kräuter aus dem Burggarten gereicht.
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Heil- und Hexenkräuterspaziergang 
Segensreiches vom Wegesrand

Termin: 7.8. / 10 Uhr
Dauer: ca. 2,5 Std.
Preis: 6 € 
Treffpunkt: Wanderparkplatz vor der Burganlage
Infos und Anmeldung: Susanne Heyd

Auf einem Spaziergang entlang der Stadtmauer und über das Burg-
gelände werden Pflanzen vorgestellt, die seit langer Zeit vom Men-
schen genutzt werden. Pflanzen und ihre geheimnisvollen Kräfte 
haben ganze Generationen von Heilern, Hexen und Ärzte beschäf-
tigt. Über deren Erkenntnisse, aber auch über antiken Mythen, Ent-
stehung der Namen und heutige Verwendung wird zu erzählen sein. 
Im Mittelpunkt dieser Veranstaltung stehen Wildpflanzen, deren 
frühere Bedeutung heute in Vergessenheit gerät. Der Spaziergang 
endet im Burggarten. Auch hier werden einige Arten vorgestellt. 
Abschließend werden Kostproben zubereiteter Kräuter aus dem 
Burggarten gereicht.

Wildkräuterspaziergang 
Grüne Helfer gegen Frühjahrsmüdigkeit

Termin: 23.4. / 10 Uhr
Dauer: 2,5 Std.
Preis: 6 € p. P. 
Treffpunkt: Parkplatz am Katharinentor, Stadt Blankenberg
Infos u. Anmeldung: Tina Hausmann 

Auf einem Streifzug entlang der Stadtmauer und über die Wiesen 
rund um Stadt Blankenberg werden unterschiedlichste Pflanzen 
vorgestellt, mit denen wir unseren Speiseplan gerade im Frühling 
ergänzen können. Dabei werden die charakteristischen Merkmale 
der Arten erläutert und Hinweise zum typischen Standort und zu 
Verwechslungsmöglichkeiten gegeben. Es wird darum gehen, wel-
che Pflanzenteile sich für welche Zubereitung eignen und welche 
Arten auch als Hausmittel eingesetzt werden können. Dabei wird 
auch verraten, welche Kräuter in den Salat, ins Gemüse und in die 
Kräutersoße passen. Im Anschluss an den Spaziergang werden alle 
gesammelten Pflanzen noch einmal zusammenfassend erklärt und 
Kostproben zubereiteter Wildkräuter gereicht. 
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Wallfahrt, Wasser und Wein
Wissenswertes rund um Bödingen

Termin: 13.2. / 13 Uhr
Dauer: 3 Std. / 7 km
Preis: 4 € p. P. 
Treffpunkt: Torbogen zur Wallfahrtskirche, Hennef-Bödingen
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl 

Die Gründung des Dorfes Bödingen geht ins 14. Jahrhundert zurück 
und ist mit der Wallfahrt zum Gnadenbild der Schmerzhaften Mut-
tergottes verbunden. Die Exkursion wird zu einer Zeitreise durch 
die über 600jährige Geschichte. Diese wird durch zahlreiche Bei-
spiele und interessante Begebenheiten erlebbar und verständlich 
gemacht. Der Spaziergang auf einem historischen Wallfahrtsweg, 
zur Quelle eines besonderen Wassers sowie zu den ehemaligen 
Weinbergen führt durch die herrliche Kulturlandschaft um Bödingen. 
Ein Erlebnis für alle Sinne!

Wandern mit allen Sinnen auf dem Marienweg 

Termin: 6.4. / 13 Uhr, 17.8. / 10 Uhr
Dauer: ca. 4 Std.
Preis: 20 € p.P. inklusive Zeichen und Malmittel  
Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf dem Driesch“ Hennef-Bödingen
Rucksackverpflegung
Infos u. Anmeldung: Martina Clasen

Auf unser achtsamen Wanderung erfahren wir die reizvolle Land-
schaft rund um die Geräusche des Waldes, Wind und Wetter und 
das einzigartige Aroma der Natur. Wir erleben die wohltuende Wir-
kung eines Spaziergangs auf unseren ganzen Körper. Es geht bei 
dieser geführten Wanderung nicht um eine große Strecke oder wie 
hoch der Berg war und wie schnell wir selber. Wir wollen gemein-
sam Natur bewusst erleben.
Bachläufe, Rinnsale und phantastische Ausblicke auf das Siegtal 
liegen an unserem Weg. Ruhige Waldwege laden zum Schweigen 
ein. Am Ende der Wanderung steht die Erstellung eines begehbaren 
Waldkunstwerkes. Diese Wanderung ist für Menschen jeden Alters 
geeignet. Bei unserer Wanderung steht nicht die gelaufene Strecke 
im Vordergrund, sondern das gemeinsame Erleben in der Natur. So 
kann es auch zu Änderungen im Streckenverlauf kommen, wenn 
sich dies aus der Situation ergibt.
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Viele Wege führen nach Bödingen

Termin: 23.4. / 10 Uhr
Dauer: 3 Std. / 10 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf dem Driesch“, Hennef-Bödingen
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl

Die Rundwanderung führt durch malerische Bachtäler, ehemalige 
Weinberge und enge Pfade. Herrliche Ausblicke in die schöne Kul-
turlandschaft rund um Bödingen tun sich auf. Ein wenig Kondition 
fordert das Auf und Ab schon, aber die Belohnung in Form eines 
einmaligen Naturerlebnisses entschädigt umfassend. Informatio-
nen zu Kultur, Natur und Geschichte machen diese kurzweilige und 
abwechslungsreiche Wanderung zum Erlebnis.
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Auf alten Wegen über Stock und Stein
Verborgenes rund um Bödingen

Termin: 31.7. / 10 Uhr
Dauer: 4,5 Std. / 15 km 
Preis: 4 € p. P.
Treffpunkt: Waldparkplatz „Auf dem Driesch“, Hennef-Bödingen
Infos u. Anmeldung: Bert Reichl

Auf einst bedeutenden Handelswegen und vergessenen Steigen 
führt der Weg vorbei an Bodendenkmälern und Zeugnissen von 
Bergbau und Weinanbau. Bei der Durchquerung der Wälder wird 
Interessantes über das „Hölzerne Zeitalter“ und den Mythos Baum 
berichtet. In der historischen Kulturlandschaft an der Sieg werden die 
Sichtbeziehungen zwischen dem Blankenberg und dem Marienberg 
aufgezeigt. Alte Mühlen und Dämme können im Verlauf eines Bach-
grundes entdeckt werden. Ein Streifzug durch Natur und Kultur im 
Bödinger Raum.
Hinweis:	Es	wird	empfohlen	Rucksackverpflegung	mitzuführen,	
da eine Rast eingelegt wird.



Lust

Foto: www.pexels.com

auf

tousik chule
der Stadt Hennef

:

Das Angebot der Hennefer Musikschule richtet sich an alle, 
die sich mit Musik auseinandersetzen wollen, an Kinder, Ju-
gendliche, Erwachsene, ob Anfänger, Fortgeschrittene oder 
Wiedereinsteiger.

„Früh übt sich“?  ... ist relativ!
Finde dein Instrument! Egal welches Alter! 
Einfach anfangen! 
Kostenfreie Probestunde vereinbaren! 

Musik
www.musik-in-hennef.de, musikschule@hennef.de 
Telefon: 02242 55 56 
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Angebote des
Verkehrs- und 
Verschönerungs-
vereins Hennef 
e.V. 1881

Exkursion Pleiser Hügelland mit 
Dr. Dieter Steinwarz, 
Leiter der Biologischen Station Eitorf

Termin: 8.4. / 14 Uhr
Dauer: 3 Std. 
Treffpunkt: Parkplatz Pfarrkirche Rott
Teilnehmerzahl: maximal 40 Personen
Preis: Mitglieder 5 €, Nichtmitglieder 10 €
Infos u. Anmeldung:  Hans-Dieter Saumer
Tel.: 02242-9699668 oder hd.saumer@t-online.de

Wir starten an der Pfarrkirche Hennef-Rott und halten uns zunächst 
nördlich Richtung Geistinger/Dambroicher Wald. Wir besuchen das 
heute nur noch in Resten erkennbare ehemalige Grubengelände, 
das durch seine Fossilienfunde weltweit bekannt wurde. Anschlie-
ßend wandern wir durch Wälder und reizvolles Offenland oberhalb 
des Pleistales mit schönen Aussichten bis Blankenbach. Von dort 
führt eine reizvolle Birnenallee zurück bis Rott. 
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Vortrag von Prof. Dr. Helmut Fischer 
in der Meysfabrik

Termin: 29.4. / 19 Uhr
Dauer: 1,5 Std. 
Preis: Mitglieder: 0 € / Nichtmitglieder: 5 € 
Treffpunkt: Meys-Fabrik
Verbindliche Anmeldung: Diethelm Willms
Tel.: 02242-4180; E-Mail: diethelm.willms@web.de

Die Zwischenkriegszeit 1918-1939 in Hennef

Die Jahre zwischen 1918 und 1939 waren in Hennef eine außeror-
dentlich bewegte Zeit. Der 1.Weltkrieg war verloren. Die kaiserlich-
patriarchalische Macht wurde durch die demokratisch-parlamenta-
rische Regierungsform ersetzt. Alle Bürger erhielten das allgemeine 
und gleiche Wahlrecht. Die unmittelbaren Kriegsfolgen wurden in 
Politik, Wirtschaft und sozialen Bereichen spürbar. Die Besatzung 
durch britische und französische Truppen. Der wirtschaftliche Nie-
dergang, Separatistenkämpfe, Arbeitslosigkeit, Inflation und Elend 
bestimmen den Alltag. Am Ende dieses Zeitabschnitts stand mit 
dem Aufstieg des Nationalsozialismus der 2.Weltkrieg.

Besuch der Klosterkirche St.Antonius in Seligenthal

Termin: 10.6. / 16 Uhr
Dauer: 1,5 Std. 
Preis: Mitglieder: 5 € / Nichtmitglieder: 10 € 
Treffpunkt: Kirche St.Antonius Seligenthal
Teilnehmerzahl: max. 25 Personen
Verbindliche Anmeldung: Veronika Herchenbach-Herweg
Tel.: 02242-2830; E-Mail: veronika.herchenbach-herweg@gmx.de

Die Klosterkirche St. Antonius, laut urkundlichen Zeugnissen 1251 
gebaut, steht in Seligenthal, unterhalb der Wahnbachtalsperre.
Sie ist die älteste heute noch erhaltene Minoritenkirche nördlich 
der Alpen.
Etwa 100 m neben der Kirche steht die Rochuskapelle. Bis heute 
finden am Rochustag, dem Namenstag des Heiligen Rochus am 16. 
August, Wallfahrten nach Seligenthal statt.
Zur Klosterkirche gehört das angrenzende Klostergebäude, der heu-
tige Karmel St. Elia. Seit 2018 leben hier Eremitinnen des Ordens 
„Unsere liebe Frau vom Berge Karmel“.
Die Historie von Kirche, Kapelle und Karmel wird uns durch die Ere-
mitinnen erläutert werden. Ebenso die Kunstschätze und Architektur.
Die Einnahmen kommen der Kirche St. Antonius zugute.
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Kurparkkonzert mit dem MGV Geistingen 1874 
und dem Musikverein Allner

Termin: 26.6. / Einlass: 14 Uhr, Beginn:15 Uhr
Dauer: 2,5 Std. 
Preise: kostenlos 
Treffpunkt: Kurpark, an den Kurhaus-Terrassen
Infos u. Anmeldung: Der Eintritt ist frei, eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich.

Der Verkehrs- und Verschönerungsverein Hennef e.V. 1881, der MGV 
Geistingen 1878 e.V. und die Seniorenresidenz Kurhaus am Park wer-
den 2021 wieder das traditionelle und beliebte Kurpark-Konzert ver-
anstalten, bei hoffentlich gutem Wetter im Kurpark, bei Regen fällt 
das Konzert aus.

Besuch der Restaurierungswerkstatt des
Historischen Archivs der Stadt Köln.

Termin: 16.9. / 14 Uhr
Dauer: 3 Std. 
Preise: Mitglieder: 5 € / Nichtmitglieder: 7 €
Treffpunkt: Köln, Eifelwall 5, Eingang: Luxemburger Straße.
Teilnehmerzahl: max. 60 Personen
Verbindliche Anmeldung: Diethelm Willms
Tel.: 02242-4180; E-Mail: diethelm.willms@web.de

Am 3. März 2009 ist das Gebäude des Historischen Archivs der 
Stadt Köln eingestürzt. Große Bedeutung hat dieses Archiv nicht 
nur für die Stadt Köln, sondern für den gesamten Großraum nörd-
lich der Alpen.
Bei einer fachkundigen Führung durch den Neubau, die Werkstatt 
und die Archivräume werden wir Wissenschaftler bei der Arbeit 
erleben und wir werden sehen, wie aus Papierfragmenten wieder 
(virtuelle) Dokumente werden.
Fast verloren geglaubte Archivalien werden mit großer Akribie 
wieder hergestellt. Eine Arbeit für Jahrzehnte. Wir erhalten einen 
außergewöhnlichen und einzigartigen Blick hinter die Kulissen.

Foto: Rheinisches Bildarchiv Köln/Michael Albers
Entwurf: Waechter + Waechter Architekten BDA
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Besuch der Firma WMV Apparatebau,
Windeck-Mauel

Termin: 21.10. / 14:30 Uhr
Dauer: ca. 1,5 Std. 
Preise: Mitglieder: 12,50 € / Nichtmitglieder: 15 €
Treffpunkt:  13:30 Uhr Parkplatz Meys Fabrik,
Anreise gemeinsam per Reisebus. 
Infos u. Anmeldung: Eugen Schmitt, Tel: 02242/3974
E-Mail: eugen.schmitt@unitybox.de

Die Firma WMV wurde in Hennef-Happerschoß gegründet. Sie hat im Zuge 

ihrer Expansion schon vor Jahren ihren Standort nach Windeck-Mauel verlagert.

Die Firma WMV ist heute ein Global Player. Als Anlagenbauer von komplexen 

Reinigungs- und Beschichtungsanlagen ist das Know-how des Unternehmens 

weltweit gefragt. Über 100 Mitarbeiter in der Entwicklung, Konstruktion, Pro-

grammierung und Produktion arbeiten unter einem Dach Hand in Hand. Die 

immer weiter fortschreitende Digitalisierung der Anlagentechnologien und der 

betrieblichen Prozesse spielt hierbei eine wesentliche Rolle.

Im Mittelpunkt allen „Tuns“ steht die Philosophie: „Always a winning combina-

tion“. Ziel ist die offene und lösungsorientierte Zusammenarbeit mit den Kun-

den und das ist auch das Selbstverständnis im täglichen Umgang miteinander.

Der Geschäftsführer der WMV, Herr Martin Müller, wird uns das

Unternehmen, die Firmengeschichte sowie die hergestellten

Produkte erläutern. Wir fahren gemeinsam mit einem Reisebus.

WMV Apparatebau WMV Apparatebau 
Windeck-MauelWindeck-Mauel
WMV Apparatebau 
Windeck-Mauel
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Alpakas vom Finkenhof

Termin: individuell
Treffpunkt:	Buchfinkenweg	1,	53773	Hennef-Hüchel
a) kleines Kennenlernpaket: kurze Einführung, 
 Besuch auf der Weide, Füttern 
 für 2-4 Personen, 1 Stunde, 30,-€
b) Alpaka-Parcours (Wissenswertes rund um die Tiere, 
 Alpakas erleben, Parcours auf der Weide), 
 für 2-4 Personen, 2 Stunden, 60,-€
c) Kindergeburtstage und besondere Events auf Anfrage

Buchbar von April bis Oktober, die Angebote sind wetterabhängig.
Infos und Anmeldung: Annette Küpper

Wenn Sie Alpakas, ihre Eigenarten und Produkte kennenlernen 
möchten, dann sind Sie bei uns auf dem Finkenhof in Hennef-Hü-
chel richtig: hier erfahren Sie Interessantes über diese sensiblen 
und klugen Tiere und ihr weiches Vlies, treffen sie auf der Weide 
und trainieren unter Anleitung auf einem Geschicklichkeitspar-
cours. Ein Besuch im Hoflädchen zeigt, was aus dem Vlies entste-
hen kann. Eigene Hunde können nicht mitgebracht werden.

Summ, summ, summ, Bienchen summ herum.
Ein Besuch beim Imker

Termin: individuell
Treffpunkt: Steinkauler Weg 55, Hennef-Heisterschoß
Dauer: 1 Std. / 1,5 Std.
Preise: Ki. 65 € (1 Std.) inkl. Honigprobe / Erw. 95 € (1,5 Std.) inkl. 
Honigverkostung mit Blatz u. Kaffee
Infos u. Anmeldung: Willi Schlüssel

Wer kennt sie nicht, die Biene Maja und ihre Freunde? Tauchen Sie 
ein in die faszinierende Wunderwelt der Bienen. Beobachten Sie 
das Leben und Treiben im hochkomplizierten Bienenstaat. Klein 
und Groß erfahren, welche Bedeutung die Bienen für unseren Na-
turhaushalt haben und wie das „Gold des Imkers“ von der Wabe ins 
Honigglas kommt.  Das Beste kommt bekanntlich zum Schluss, die 
Honigverkostung!
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Der Hennefer Waagen-Wanderweg

Die Chronos-Waage von 1883

ln Hennef an der Sieg erfanden vor 130 Jahren Carl Reuther und 
Eduard Reisert die Chronos-Waage, die erste eichfähige automati-
sche Waage der Welt. Mit dieser Pioniertat wurde eine 10.000-jäh-
rige Tradition des Verwiegens von Hand beendet. Das Zeitalter der 
automatischen Waagen begann. Mit dem Siegel „Kaiserliche Nor-
mal Aichungs-Commission“ als Wertmesser am 12.04.1883 in Berlin 
zur Eichung zugelassen, revolutionierte die Erfindung der Chronos-
Waage das Wiegen und Messen weltweit. Besonders bemerkens-
wert ist, dass die Chronos-Waage vollautomatisch, auf dem Prinzip 
der seit vielen tausend Jahren bekannten „Gleicharmigen Balken-
waage“ unter Ausnutzung der Erdanziehung arbeitet. Für den ge-
nauen automatischen Wägevorgang benötigt deshalb die Chronos-
Waage keine eigene Energie. Der Begriff „Chronos“ (griech. „Zeit“) 
wurde aufgrund des Faktors „Zeit“ als Name für den Waagentyp 
sowie als späterer Firmenname gewählt. Gebaut wurde die Waa-
ge in der 1881 gegründeten „Hennefer Maschinenfabrik C. Reuther 
& Reisert“, aus dem später das Chronos-Werk hervorging, dessen 
bauliche Überbleibsel bis heute im Zentrum der Stadt zu sehen 
sind. Der 1999 eingeweihte Rathausneubau befindet sich auf dem 
ehemaligen Firmengelände. Automatische selbsttätige Waagen 
sind heute aus der modernen industriellen und computergesteuer-
ten Wägetechnik nicht mehr wegzudenken. Die Dauerausstellung 
„Gewichte, Waagen und Wägen im Wandel der Zeit“ sowie 22 Sta-
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Geschichtlicher Spaziergang über den 
Waagen-Wanderweg

Das Begleitheft zum Waagen-Wanderweg sowie nähere Informa-
tionen erhalten Sie in der Tourist-Information der Stadt Hennef.

tionen vom Hennefer Rathaus über den Zissendorfer Hof bis zum 
Bahnhof würdigen mit der Chronos-Waage der Hennefer Industrie-
pioniere Carl Reuther und Eduard Reisert eine Hennefer Erfindung, 
die lange weltweit einzigartig war.
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Das Stadt Blankenberger Heimatmuseum ist im Katharinenturm 
aus dem 13. Jahrhundert untergebracht. Hier wird Geschichte le-
bendig. Zu sehen sind unter anderem ein maßstabgetreues Modell 
von Stadt Blankenberg samt Burganlage, wie sie früher einmal be-
wohnt wurde, lokale Originaldokumente sowie historische und re-
ligiöse Druckwerke.
Das kleine Weinbaumuseum im Runenhaus gibt Einblick in die jahr-
hundertelange Geschichte des Weinbaus in Stadt Blankenberg. 
Hier beginnt auch der Weinwanderweg, der durch die ehemaligen 
Weinlagen führt. 1985 wurde wieder ein privater Weingarten unter-
halb der südlichen Stadtmauer angelegt, hier steht auch eine 400 
Jahre alte Weinpresse. Weitere Infos unter 02242 / 19 433.

      Museum im 
Katharinenturm

65

Öffnungszeiten Turm- und Weinbaumuseum: 
vom 3.April bis 30. Oktober immer sonntags von 15 bis 17 Uhr. 

Die handwerklichen Tätigkeiten Spinnen und Weben werden am ers-
ten Sonntag im Monat vorgeführt (Ausnahme im Juli - etwas später). 
Die Schumachermeister zeigen ihr Können mehrfach im Jahr. 
Termine werden noch festgelegt  und im  Internet veröffentlicht.

Eintrittspreise: 2€ für Erwachsene, Kinder und Jugendlich bis ein-
schließlich 16 Jahre frei
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Kunstkurse in Stadt Blankenberg

Termin: individuell ab 15.1.
Treffpunkt: Gerberstraße 1, Atelier Heller, Stadt Blankenberg
Dauer: 1,5 Std.
Preise: 15 € p. P. + Material je Unterrichtseinheit
Infos u. Anmeldung: Ricarda Heller

Im historischen Ambiente von Stadt Blankenberg, bietet Frau Hel-
ler individuelle Kunstkurse, mit langjähriger Erfahrung, zur persön-
lichen Entwicklung von Begabungen und Potentialen, im künst-
lerischen Bereich, mit verschiedenen Materialien und vielfältigen 
Methoden an.

Kunstkurse

Schummel-Tour oder Lügenführung
Wahrheit oder Lüge, das ist hier die Frage?

Termin: individuell
Treffpunkt: Parkplatz Katharinentor, Stadt Blankenberg
Dauer: 1,5 Stunden
Preise: 125 €
Infos u. Anmeldung: Waltraud Schlüssel

Machen Sie aktiv mit bei der Lügenführung und stimmen Sie ab: Hat 
man Ihnen einen Bären aufgebunden oder die Wahrheit erzählt? Er-
fahren Sie auf lustige Art und Weise Unglaubliches, doch nicht alles 
ist gelogen. Entscheiden Sie selbst, ob Sie Ihrer Gästeführerin trau-
en können. Bei der Schummel-Tour heißt es aufgepasst, denn sie ist 
gespickt mit kleinen Lügengeschichten. Das besondere Erlebnis für 
Ratefüchse - Lassen Sie sich nicht aufs Glatteis führen!   
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Kölsche Verzällche op platt
Mundartführung – Spaziergang auf Kölsch Platt

Termin: individuell
Treffpunkt: individuell in Stadt Blankenberg
Dauer: 1 Std. Verlängerung möglich
Preise: 80 €
Infos und Anmeldung: „Magd Waltraudis“ (Waltraud Schlüssel)

Och wat wor dat fröher schön … 
„Leev Lück, mehr dun jett för de Kultur. Mer jonn durch Gäßjer und 
Stroße. Dötze jemütlisch op de Burch un hüüre uns Krätzjer vun frö-
her aan. Jo do fröösch mer sich, wat hät Blodwoosch met Blanken-
berg zu dun, un wat es met dem Schmitzens Kuno singem Leevje 
passeet? Dat un noch andere Rühmcher künnt ihr op dem Wääsch 
durch uns Stadt Blankenberg jewahr wääde. Loot üch üvverrasche.“
Eine Führung auf Kölsch; „IMIS“ sind gerne willkommen.

Ach, was war das früher schön…
„Liebe Gäste, wir interessieren uns für die Kultur. Wir gehen durch 
Gassen und Straße, spazieren gemütlich auf die Burg und hören uns 
Erzählungen von früher an. Da fragt man sich, was hat die Blutwurst 
mit Blankenberg zu tun und was ist mit der Liebsten von Kuno Schmitz 
passiert? Das alles und andere Erzählungen können Sie auf dem Weg 
durch Stadt Blankenberg erfahren. Lassen Sie sich überraschen.“ Zuge-
reiste sind gerne Willkommen.

Frauenleben in einem mittelalterlichen Städtchen
Frauenführung

Termin: individuell
Treffpunkt: Parkplatz an der Burganlage
Dauer: 2 Stunden
Preise: 140 €
Infos und Anmeldung: Waltraud Schlüssel

In der über 800- jährigen Geschichte Blankenbergs begegnen 
uns immer wieder faszinierende Frauenschicksale. Erfahren Sie 
Wissenswertes, Alltägliches und Kurzweiliges über das Leben be-
kannter und unbekannter Frauen, die das Bild Blankenbergs präg-
ten. Folgen Sie den fast unsichtbaren Spuren der Frauen aus allen 
Schichten der Gesellschaft. Lassen Sie sich von ihrem Leben be-
rühren. Lernen Sie den Tagesablauf der Zisterzienserinnen im Klos-
ter kennen, nehmen Sie teil am Burgleben der Gräfin Mechthildis 
von Sayn. Was brachte die Blankenbergerin auf den Tisch, wenn 
„Schmalhans Küchenmeister“ war? 
Erleben Sie die Historie Blankenbergs von ihrer femininen Seite.
„Mannsleut“ sind herzlich willkommen.
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Nachtwächterführung für Kinder

Dauer: 1 Std.
Preis: 65 €
Treffpunkt: Parkplatz am Katharinentor, Stadt Blankenberg
Infos u. Anmeldung: Tourist-Info Hennef

Kinder begleiten die Nachtwächterin auf ihrem abendlichen Rund-
gang durch die mittelalterliche Stadt Blankenberg. Eigene Laternen 
können mitgebracht werden.

Rettet Stadt Blankenberg!

Eine spannende Stadtwanderung empfohlen für Kinder 

von 8 bis 12 Jahren. 

Ein Projekt der Stadt Hennef /Regionale 2010

Der fi nstere Alchimist Malus Sinistrus will Stadt Blan-

kenberg und alle Erinnerung daran auslöschen. Nur 

IHR könnt das verhindern. Reist mit Amelie und Anton 

in die spannende Vergangenheit von Stadt Blankenberg 

und helft Ihnen, Malus Sinistrus’ Pläne zu durchkreuzen. 

Denn Wissen ist Macht!

Wichtig: Für Eure Reise braucht Ihr neben diesem Büchlein 

mit dem magischen Pergament darin noch einen Bleistift!

Rettet

Stadt Blankenberg!
Eine spannende Zeitreise durch die Stadt.

Rettet Stadt Blankenberg!
Eine spannende Stadtwanderung empfohlen für Kinder von 
8 bis 12 Jahren. Ein Projekt der Stadt Hennef/Regionale 2010.

Der	finstere	Alchimist	Malus	Sinistrus	will	Stadt	Blankenberg
und alle Erinnerung daran auslöschen. Nur IHR könnt das ver-
hindern. Reist mit Amelie und Anton in die spannende Vergan-
genheit von Stadt Blankenberg und helft Ihnen, Malus Sinistrus’ 
Pläne zu durchkreuzen. Denn Wissen ist Macht!

Wichtig: Für Eure Reise braucht Ihr neben diesem Büchlein
mit dem magischen Pergament darin noch einen Bleistift!

Infos und Materialien 
sind in der der Tourist-Info Hennef 

und in allen Lokalen in Stadt Blankenberg erhältlich.
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Geschichte erleben - Geschichte hören
Stadtrundgänge in Stadt Blankenberg

Termin: individuell
Preise: Gruppen: 1 Std. 70 €, 1,5 Std. 100 €
Treffpunkt: individuell
Infos u. Anmeldung: Tourist-Info Hennef

Hoch über der Sieg, auf einem Felssporn liegt die mittelalterliche 
kleine Stadt. Stadt Blankenberg ist eine der interessantesten und 
besterhaltenen Beispiele einer hochmittelalterlichen Großburg-
anlage im Rheinland. Wir laden Sie ein zu einem informativen und 
spannenden Stadtrundgang durch die romantischen Gassen mit ge-
pflegten historischen Fachwerkhäusern. 
(Anschließend Besichtigung des Turmmuseums möglich).
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1000 Jahre Weinbau an der Sieg
Mit dem Hobbywinzer auf dem Weinwanderweg in Stadt Blankenberg

Termin: individuell 
Treffpunkt: Baumkelter, Stadt Blankenberg
Dauer: 2,5 Std. 
Preise: 80 € (bis 20 Pers.)
Infos u. Anmeldung: Walter Keuenhof 

Was aus heutiger Sicht fast nicht vorstellbar ist, war über tausend 
Jahre Alltag: Weinbau an der Sieg. Ein zusammenhängendes Wein-
baugebiet erstreckte sich von der Siegmündung bis nach Merten 
mit Weinenklaven weiter siegaufwärts. Um die Burg und die Stadt 
Blankenberg standen einst auf allen südlichen Hängen Reben. Die-
se lange Weinbautradition erlosch erst zu Beginn des zwanzigsten 
Jahrhunderts. Walter Keuenhof lies diese Tradition 1985 mit einem 
Hobbyweinberg wiederaufleben und regte das Interesse am his-
torischen Weinbau an. Das Weinbaumuseum, die Baumkelter von 
1620 und der Weinwanderweg zeugen davon. Bei diesem Rundgang 
erleben Sie Kultur, Geschichte und Natur entlang des Weinwander-
weges durch die ehemaligen Weinbergslagen, abgerundert durch 
manch Anekdote.
Geführt werden Sie von dem Hobbywinzer, Walter Keuenhof.
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Kostüm- und Erlebnisführung
Überraschungen in Stadt Blankenberg

Termin: individuell
Treffpunkt: individuell
Dauer: 1 Std., Verlängerung möglich
Preise: 80 €
Infos u. Anmeldung: Waltraud Schlüssel 

Ein vergnüglicher Rundgang, bei dem es allerlei Amüsantes und 
Wissenswertes aus der „guten alten Zeit“ Blankenbergs zu berich-
ten gibt. Machen Sie die Bekanntschaft mit einigen Personen der 
Blankenberger Geschichte, indem die Gästeführerin in verschiede-
ne Rollen und Kostüme schlüpft.  Vielleicht treffen Sie auf Magd, 
Nonne, Burgfräulein und zänkisches Weib. Erfahren Sie auf kurz-
weilige Art Dinge, die nicht unbedingt in Büchern stehen. Lassen 
Sie sich einfach überraschen. 
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Burg, Stadt, Kirche und Weinbau in 
Stadt Blankenberg
Ein Rundgang durch die Geschichte des kleinen, 
liebevollen „Burgstädtchens“

Termin: individuell 
Treffpunkt: individuell
Dauer: individuell
Preise: 1 Std. 60 € / 1,5 Std. 80 €
Infos u. Anmeldung: Walter Keuenhof

Hoch über der Sieg thront die imposante, viergliedrige Burganlage
von Stadt Blankenberg. Schon von weitem sieht man die mächtigen
Türme und Mauern. Als eine der größten Burganlagen im Westen
Deutschlands, zeugt die architektonische Machtdemonstration der 
Grafen von Sayn von der einstigen Bedeutung der Erbauer. Um 1150
begann der Bau der Burg. 1245 verlieh Graf Heinrich III und seine 
Gemahlin Mechthild den Einwohnern die Stadtrechte. 
Heute erinnern die schmucken Fachwerkhäuser und engen Gassen 
der „Neustadt“ an das Leben in einem mittelalterlichen Städtchen. 
Bei einem Rundgang erleben Sie die Geschichte und Sehenswür-
digkeiten dieses liebevollen „Burgstädtchens“ hautnah, geführt von 
einem Stadt Blankenberger.

Erlebniswanderung in Stadt Blankenberg

Termin: individuell 
Treffpunkt: Parkplatz Katharinentor, Stadt Blankenberg
Dauer: 1,5 Std.
Preise: 10 € p. P.
Infos u. Anmeldung: Ricarda Heller

Geomagnetische Erkundung der regionalen Natur unter Berück-
sichtigung von Erdstrahlungen, Reaktionsmustern und Beobach-
tungsmöglichkeiten der Natur, zu gegebenen Situationen, ergänzt 
über feinfühlig wahrnehmbare, mystischen Formen und Wesenhei-
ten über kollektives Bewusstsein.
Lassen Sie sich inspirieren und überraschen.
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1. Februar : Schlachtplatte – die Jahresendabrechnung

Die Schlachtplatte – seit vielen Jahren eine feste Institution des Hen-
nefer Kulturprogramms, auch Anfang 2022 ist das nicht anders. Wie-
der einmal blickt das bissige Kabarett-Quartett auf das gerade ver-
gangene Jahr und schlachtet es buchstäblich aus: 1. Februar 2022, 20 
Uhr, Meys Fabrik Hennef. 2022 mit dabei: Robert Griess, Sebastian 
Rüger, Henning Schmidtke und Dagmar Schönleber. 
2021 – was für ein Jahr: Erst war Trump weg, dann auch noch Merkel. 
Eine Bundestagswahl, neue Impfstoffe, neue Freiheiten, neue Mu-
tanten, ein Lauterbach. Und dann das Desaster mit Afghanistan! Die 
Frontberichterstatter von der Schlachtplatte waren dabei, und rech-
nen ab. Mit dem Ergebnis: Politik war noch nie so lustig! Schlachtplat-
te schafft, was Satire sein muss: Lachen über die Dinge, die sonst nur 
schlechte Laune machen. Die Schlachtplatte ist ein am Humorstand-
ort Deutschland einzigartiges Kabarett-Projekt: Der Kölner Kabaret-
tist Robert Griess schart jedes Jahr aufs Neue drei Kabarett-Kollegen 
um sich, um als Ensemble abzurechnen mit allem, was quer und schief 
läuft. Gemeinsam rechnen sie ab mit all dem Wahn- und Schwachsinn 
um uns herum. Aktuell, abwechslungsreich und aberwitzig!

Weitere Infos unter www.schlacht-platte.de. 
Eintritt: VVK 25 Euro (inkl. VVK-Gebühr). 
Vorverkauf: www.bonnticket.de und alle Bonn-Ticket Vorverkaufs-
stellen, in Hennef in der „Buchhandlung am Markt“, Adenauerplatz.
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KULTUR-
PROGRAMM 
2022

Comedy, 
Lesungen, 
Musical und 
mehr 2022
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Endlich ist es wieder soweit! Dr. Mark Benecke ist so etwas wie ein 
Stammgast in Hennef, und wir freuen uns mächtig, dass er 2022 wie-
der in die Stadt kommt. Diesmal in die Halle Meiersheide und mit 
dem Thema „Fälle am Rande des Möglichen“. 
Am Rand liegen die Fälle, die selbst den Kolleg*innen von Mark Be-
necke zu schräg werden: Unfall oder Mord? Kann man Menschen mit 
Körperteilen töten? Können Polizisten Spuren so fälschen, dass ge-
nau derjenige, der als letzter mit der nun toten Frau gesehen wurde, 
zu Unrecht in Verdacht kommt? Die Antworten sind kniffelig, aber 
spannend — solange man dabei nicht denkt, sondern die Spuren 
ohne Annahmen zum Sprechen bringt.
Dr. Mark Benecke war bislang 2012, 2013, 2014, 2015, 2017 und 2019 
in Hennef. Immer vor ausverkauftem Haus. Benecke ist bekannt aus 
Funk und Fernsehen, international anerkannter Kriminalbiologe, und 
darüber hinaus gesegnet mit dem Talent, komplexe (kriminal-)wis-
senschaftliche Themen einfach und vor allem überaus unterhaltsam 
unters Volk zu bringen. 

Fakten: Dr. Mark Benecke, Fälle am Rande des Möglichen, 
Halle Meiersheide, Meiersheide 20. 27. März 2022, 20 Uhr. 
Tickets auf www.bonnticket.de und in jeder BonnTicket-Vorver-
kaufsstelle, in Hennef in der Buchhandlung am Markt.
Hinweis: Kein Einlass nach Veranstaltungsbeginn.

27. März: Dr. Mark Benecke mit Fällen am Rande 
  des Möglichen

7. Mai: Barbara Ruscher mit „Mutter ist die Bestie“

Barbara Ruscher ist die großartige Kabarett-Bestie im doppelten Sin-
ne – hemmungslos die Gesellschaft zerfleischend und zugleich beste
Freundin des Publikums. Am 7. Mai 2022 gastiert sie mit ihrem neuen
Programm „Mutter ist die Bestie“ in der Meys Fabrik. Ein Abend über
Patchwork im Wohnwagen, Nachhaltigkeit, Partnerportale, Cancel
Culture, Kinder, Klimawandel, SUP, Prägung durch Eltern, Rassismus
und Welpen-Schwemme aus dem Dognet. Denn seit dem Lockdown
hat jeder ein Haustier. Wer keins hat, hat Alexa.
Satirisch, bissig und charmant knöpft sich die aus TV-Sendungen
(„Nuhr im Ersten“, „Ladies Night“ etc.) bekannte Kabarett-Lady,
WDR-Radiokolumnistin und alleinerziehende Mutter Barbara Ru-
scher erneut die brennenden Themen unserer Zeit vor. Wer weiß
schon genau, wer man ist? Wo fängt gesellschaftliche Verantwortung
an und wo sind die Grenzen? Warum ist der Nachbar ein natur-affiner
Stand-up-Paddeling-Fetischist, hat aber vorm Haus einen Schotter-
gartendes Grauens? Lassen Sie sich berauschen von versierter weibli-
cher Satire vom Feinsten. Herrlich böse, selbstironisch und vor allem 
unfassbar lustig.
Weitere Informationen auch unter www.barbara-ruscher.de.

Fakten: Barbara Ruscher, Ruscher hat Vorfahrt, 7. Mai, Meys Fabrik, 
Beethovenstraße 21. Eintritt: VVK 25 Euro (inkl. VVK-Gebühr). Vor-
verkauf: www.bonnticket.de und alle Bonn-Ticket Vorverkaufsstel-
len, in Hennef in der „Buchhandlung am Markt“, Adenauerplatz.
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Außerdem in Planung 

Das Kulturamt plant 2022 außerdem folgende Veranstaltungen 
(Stand: Dezember 2021, weitere können hinzukommen):

Datum Tag Programm Ort

27. März So Literatur in der Fabrik Meys Fabrik

4. Juni Sa
Isabell Varell, 
Die guten alten Zeiten sind 
jetzt  

Halle Meiersheide

12. Juni So
Eröffnung 
„Kunst auf der Burg“ Stadt Blankenberg

23. Oktober So Jürgen Becker Halle Meiersheide

11. Dezember So Konrad Beikircher Halle Meiersheide

82 83

Bernd Stelter gastiert am 4. September 2022 in Hennef und bringt 
sein Programm „Hurra, ab Montag ist wieder Wochenende!“ in die 
Halle Meiersheide mit. „Hurra, ab Montag ist wieder Wochenende!“ 
– ein Programm für alle, die über Montage mosern, über Dienstage 
diskutieren, die Mittwoche mies und Donnerstage doof finden. Wa-
rum soll man denn bitte sehr viereinhalb Tage pro Woche verschen-
ken, damit endlich wieder Wochenende ist. „Und was machst du 
am Wochenende?“ – „Party!“ Es geht um Work-Life-Balance. Was 
für ein Wortungetüm. Und was für ein Blödsinn. Wenn Deine Arbeit 
nicht zu deinem Leben gehört, dann hast du wirklich verloren. Nein, 
wir müssen schon jeden Tag genießen. Und warum können das die 
Dänen besser als wir, und die Schweden und die Schweizer auch. 
Das müssen wir direkt ändern. Aber wie? Also erstmal ist ab Mon-
tag Wochenende, und wir fangen bei uns selber an. Wir sind jetzt 
mal zufriedener. Wie man das lernt? Wie lernt man Fahrrad fahren? 
Man fährt einfach los. Und bloß nicht auf die anderen warten. Du 
musst dir dein Konfetti schon selbst ins Leben pusten. 

Fakten: Bernd Stelter: „Hurra, ab Montag ist wieder Wochenende!“, 
9. September 2022, Halle Meiersheide, Meiersheide 20. Eintritt: 
VVK 25 Euro (inkl. VVK-Gebühr). Vorverkauf: www.bonnticket.de 
und alle Bonn-Ticket Vorverkaufsstellen, in Hennef in der „Buch-
handlung am Markt“, Adenauerplatz.

4. Sep: Bernd Stelter mit „Hurra, ab Montag ist 
wieder Wochenende!“

Foto: Manfred Esser
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STADTBIBLIOTHEK HENNEF
Beethovenstr. 21

Meys Fabrik
53773 Hennef

Tel.: 02242 / 888-530
Fax: 02242 / 888-536

E-Mail: stadtbibliothek(at)hennef.de

Dienstag, Mittwoch, Freitag von 10 Uhr bis 13 Uhr 
und von 14 Uhr bis 18 Uhr,

Donnerstag von 15:30 Uhr bis 19:30 Uhr,
Samstag von 10 Uhr bis 13 Uhr.

ÖFFNUNGSZEITEN

Treffpunkt
Stadtbibliothek.

L
Stadtbibliothek

Hennef

Die Stadtbibliothek ist Treffpunkt für Menschen jeden Alters.
In der Meys Fabrik nutzen sie das breitgefächerte Medienan-
gebot oder besuchen Veranstaltungen und Lesungen.
Im Lesecafé gibt es eine Auswahl an aktuellen Tages- und Wo-
chenzeitungen. Circa 60 Zeitschriften-Abonnements laden 
zum Blättern ein.
Jüngere Kinder lesen in einem eigenen Bereich unter dem Zir-
kuszelt Bilder- und Erstlesebücher. Ältere Kinder stöbern in 
Comics, CDs, DVDs und Geschichten.
Jugendliche finden neben Literatur auch Konsolenspiele.
Gesellschaftsspiele kann man hier nicht nur ausleihen, son-
dern auch gemeinsam beim regelmäßigen Spieletreff spielen.
Eine große DVD-Auswahl mit Spielfilmen und Serien, sowie 
Hörbücher runden das Angebot ab.
Regelmäßig bietet die Bibliothek Veranstaltungen für Kinder 
an. Schon die Jüngsten nehmen an Vorlesestunden teil. Für 
Jugendliche gibt es Gaming-Treffen und Coding und Robotik-
Workshops.
Gerade in den Schulferien können Kinder bei Aktionen wie dem 
Sommerleseclub oder dem StarWarsReads Day mitmachen.
Die Bibliothek ist u.a. Kooperationspartnerin für KiTas, Schu-
len und VHS. Sie ist Teil des „Lesenetz Hennef“. Ihr tatkräftiger 
Förderverein unterstützt das aktuelle Bestseller-Angebot und 
veranstaltet Bücherflohmärkte und Lesungen.
Mit der Rhein-Sieg-Onleihe können sich Nutzer*innen der 
Stadtbibliothek e-Medien auf PC, Smartphone und Tablet he-
runterladen. Der Medienbestand ist über eine Website abruf-
bar, dort kann man die entliehenen Medien auch vorbestellen 
und verlängern.
Schauen Sie einfach mal vorbei!
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